
 
07.08.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 
Essenz: Liebliche Kinder, vergesst, was ihr bisher gelernt habt, und erinnert 

euch an den einen Vater. 
Frage: Welche Kraft wird gebraucht, um die Souveränität des Goldenen 

Zeitalters in Bharat zu etablieren? 
Antwort: Die Kraft der Reinheit. Ihr habt Yoga mit dem Vater, der Allmächtigen 

Autorität, und werdet rein. Durch die Kraft der Reinheit wird die 
Souveränität des Goldenen Zeitalters etabliert. Dabei geht es nicht 
um Krieg. Wissen und Yoga machen euch zu Meistern der reinen 
Welt. Durch diese Kraft wird eine einheitliche Richtung/Richtlinie 
etabliert. 

Lied: Endlich ist der Tag gekommen, auf den wir gewartet haben... 
 

Om Shanti. Ihr Kinder habt das Lied gehört. Dieses Lied wurde nicht von uns 
komponiert. Euch wird die Essenz aller Veden und Schriften erklärt und ebenso 
die Essenz dieser komponierten Lieder. Ihr Kinder wisst, dass einzig und allein 
der eine Vater der Bootsmann, der Meister des Gartens und der Spender der 
Erlösung ist. Die Menschen beten, um ein befreites Leben zu erhalten, aber nur 
Gott allein spendet ein befreites Leben und Erlösung. Kinder, nur ihr versteht 
diese Bedeutung. Andere Menschen verstehen sie nicht. Erlösung bedeutet, 
dass Er euch vom Leid befreit und euch befähigt, friedvoll zu werden. Ihr Kinder, 
ihr Bewohner Bharats, wisst, dass es im Königreich Lakshmis und Narayans 
Reinheit, Glück und Frieden gab. Ihr würdet es nicht „Königreich Radhes und 
Krishnas“ nennen. Tatsächlich sind die Mütter mit Radhe vergleichbar. Sie sollten 
Radhe eigentlich mehr lieben, aber sie lieben Krishna sehr viel mehr. Sie wiegen 
ihn in einer Wiege. Sie feiern sogar Krishnas Geburtstag. Den Geburtstag 
Radhes feiern sie nicht. Tatsächlich sollten sie beide Geburtstage feiern. Sie 
verstehen gar nichts. Niemand kennt deren Lebensgeschichten. Der Vater 
kommt und erzählt euch Seine Lebensgeschichte und die Lebensgeschichten 
aller anderen. Die Menschen sagen: „Ehre sei der Höchsten Seele Shiva.“ Sie 
kennen jedoch Seine Lebensgeschichte nicht. Die Lebensgeschichte der 
Menschheit nennt man „Geschichte und Geographie“. Man erinnert sich an die 
Geschichte und die Geographie der Welt. Sie haben über so ein großes Gebiet 
regiert! Sie haben über so viel Land geherrscht! Niemand weiß, wie sie regierten 
oder wohin sie gegangen sind. Dies wird euch Kindern sehr gut erklärt. Euch 
Kindern wird das Wissen über den Schöpfer und die Schöpfung erklärt. Ihr 
Kinder wisst jetzt, dass diese Zeit nun wirklich das Ende des Eisernen Zeitalters 
ist und den Beginn des Goldenen Zeitalters darstellt. Der Höchste Vater, die 



Höchste Seele, kommt nur im Übergangszeitalter und verwandelt die unreinen 
Menschen in Gottheiten. Er macht sie zu den allererhabensten Wesen. Die 
Menschen sind zurzeit nicht erhaben, sie befinden sich am niedrigsten Punkt. Es 
gibt den erhabenen, den mittelmäßigen und den niedrigsten Zustand des 
Menschen – es sind die geistigen Zustände sato, rajo und tamo. Wer dem 
Wissen sehr gut zuhört, wird „satoguni“ genannt. Wer nur sehr wenig zuhört, wird 
„rajoguni“ genannt, und wer gar nicht zuhört, ist „tamoguni“. In einem Studium ist 
es genauso. Ihr Kinder braucht ein satopradhanes Studium. Deswegen wird euch 
das Wissen gegeben, durch das ihr Lakshmi und Narayan werdet. Verwandelt 
euch von einem gewöhnlichen Mann in Narayan und von einer gewöhnlichen 
Frau in Lakshmi. Über die Gita sagt ihr, dass es die wahre Gita sei. Ihr könnt 
schreiben, dass dies die wahre Gita Pathshala ist, in der ihr die Geschichte, wie 
man zum wahren Narayan wird, die Geschichte der Unsterblichkeit und die 
wahre Geschichte über das Dritte Auge hört. Das gesamte Wissen wird auf all 
den Bildern, die ihr habt, dargestellt. Ihr Kinder versprecht jetzt, dass ihr, die 
Prajapita Brahma Kumars und Kumaris, Bharat ganz bestimmt in den Himmel 
verwandelt. Informiert alle darüber. Auch Gandhiji wollte ein reines Königreich 
und daher muss dies hier ganz bestimmt ein unreines Königreich sein. Niemand 
von ihnen versteht, dass sie selbst unrein sind. Die fünf Laster sind Ravan. Sie 
sagen, in das Königreich Ramas zu wollen. Es muss daher ganz bestimmt 
derzeit eine gottlose Gesellschaft bestehen. Dies ist jedoch nicht jedem bewusst. 
So viele große Gurus usw. verstehen dies nicht. Ihr Kinder informiert sie darüber, 
dass ihr das Gottheiten-Königreich genauso etablieren werdet, wie ihr es vor 
5.000 Jahren getan habt, indem ihr den Shrimat befolgt, der durch Brahma 
gegeben wurde. Dies ist das glückverheißende Übergangszeitalter, in dem die 
heruntergekommensten Menschen wieder satopradhan werden, zu erhabensten 
Wesen. Das ursprüngliche ewige Gottheitendharma ist die erhabenste 
Lebensweise. Es wird nur das eine Gottheitendharma etabliert. Es wird keine 
anderen Religionen mehr geben. Ihr Kinder könnt ihnen beweisen und erklären, 
dass es im Goldenen Zeitalter ein einziges Dharma und ein Königreich gab. 
Auch wenn ihr von der Sonnendynastie in die Monddynastie des Silbernen 
Zeitalters geht, wird es nur eine Sprache geben. Jetzt gibt es unzählige 
Sprachen in Bharat. Ihr Kinder wisst, dass es in ihrem Königreich eine einzige 
Sprache gab. Heutzutage seht ihr viele Dinge. 

Wenn ihr euch nach einer langen Reise eurer Heimat nähert, seid ihr sehr 
glücklich darüber, nach Hause zu kommen und ihr freut euch auch darauf, alle zu 
treffen. Ihr werdet weiterhin Visionen eures Königreichs haben. Ihr werdet auch 
eine Vision über eure Bemühungen erhalten. Ihr werdet sehen können, warum 
Baba euch so oft rät, euch zu bemühen. Sonst werdet ihr vor Verzweiflung 
weinen und eure Stellung wird auch verringert. Erklärt weiterhin allen die 



Yoga-Pilgerreise. Es ist so leicht zu erklären. Das Bild der Treppe lässt sich so 
leicht erklären. Wer später kommt, erhält Tag für Tag auf sehr leichte Weise 
dieses Wissen. Wenn sie auch nur eine Woche zuhören, werden sie es sehr 
leicht verstehen können. Die hergestellten Bilder wurden mit einer genauen 
Erklärung versehen. Das Bild der 84 Leben ist absolut genau. Es betrifft die 
Menschen Bharats. Ihr Kinder seid euch all dieses Wissens bewusst. Ihr Kinder 
wisst, dass ihr Bharat mit euren Körpern, eurem Geist, eurem Reichtum und mit 
der Kraft des leichten Raja Yogas wieder zum Himmel macht, indem ihr die 
Weisungen Shiv Babas, des Läuterers, des Spenders der Erlösung, befolgt. Wir 
benutzen nichts von anderen Menschen. Wir dienen mit unseren eigenen 
Körpern, unserem eigenen Geist und Reichtum. Was immer jemand tut, er 
erschafft dadurch seine eigene Zukunft. Ihr seid Familienmitglieder. Baba 
etabliert durch euch die Souveränität der goldenen Zeit. Ihr werdet die Ausgaben 
aufbringen. Eure Ausgaben sind nicht sehr hoch. Erinnert euch einfach an Shiv 
Baba. Welche Ausgaben haben die Kumaris? Besitzen sie etwas? Welche 
Gebühren würde Baba von euch Kindern nehmen? Keine! In Schulen verlangen 
sie zuerst die Gebühren. Sie müssen so viel für ihr Studium ausgeben. Wie 
könnte Baba euch Kinder um Geld bitten? Shiv Baba muss sich kein Haus 
bauen, für dass Er Geld braucht. Ihr Kinder geht in der Zukunft in den Himmel 
und baut mit Diamanten verzierte Paläste. Deswegen erhaltet ihr als Rückgabe 
für alles, was ihr hier tut, in der Zukunft Paläste. Diese Dinge sollten verstanden 
werden. Was ihr dort erhaltet, hängt davon ab, wie sehr ihr hier durch euren 
Körper, euren Geist und euren Reichtum dient. Wenn jemand eine Schule oder 
ein Krankenhaus baut, braucht er ein bis zwei Millionen. Hier müsst ihr nicht so 
viel ausgeben. Ihr könnt in ein kleines Gebäude eine Schule mit Krankenhaus 
einbauen. Wer war der Herr der Pandavas? Sie haben Krishnas Namen 
niedergeschrieben. Tatsächlich war es der Unkörperliche Gott. Es ist Gott, der 
euch Shrimat gibt. Alle anderen befolgen die Anweisungen Ravans. Sie sind so 
schmutzig geworden, indem sie Ravans Anweisungen befolgten! Diese Welt im 
Königreich Ravans ist alt. Es gab einmal nur Bharat in der Welt. Von Bharat sagt 
man, dass es alt und neu sei. Das neue Bharat war ein Paradies und jetzt, da es 
alt geworden ist, ist es zur Welt der Laster geworden. Dies nennt man die 
„extremsten Tiefen der Hölle“. Das bezieht sich auf die Menschen. Hier gibt es 
nicht die Spur von Glück. Hier ist kein wirkliches Glück vorhanden! Auch die 
Sannyasis sagen, das Glück sei heutzutage wie Krähenmist. Deswegen 
entsagen sie ihrem Haushalt und ihren Familien. Sie können weder den Himmel 
noch das Goldene Zeitalter etablieren. Nur die Höchste Seele etabliert das Land 
Krishnas. Sowohl die Seele als auch der Körper Shri Krishnas waren 
satopradhan. Weil Krishna rein ist, lieben die Menschen ihn so sehr. Es heißt, 
dass ein Kind wie ein Brahm-Gyani sei. Kleine Kinder sind sich untugendhafter 
Handlungen nicht bewusst. Sannyasis sind sich dieser Dinge bewusst. Bei der 



Geburt sind Säuglinge großartige Seelen. Man sagt über Säuglinge, sie seien 
reine Blumen. Shri Krishna ist die erstklassigste Blume. Er ist der erste Prinz des 
Himmels, der neuen Welt. Sobald er geboren wird, nennt man ihn „den ersten 
Prinzen“. Alle erinnern sich an Shri Krishna und möchten ein Kind, das ihm gleich 
ist. Der Vater sagt: Werdet, was ihr wollt! Es gibt nicht nur einen Krishna. Wie 
viele werden Prinzen von Wales? Es gab den ersten, den zweiten, den dritten 
usw. Auch hier gibt es eine Dynastie. Nach dem Vater sitzt der zweite auf dem 
Thron. So wie es andere Dynastien gibt, gibt es auch diese Dynastie. Ihr habt 
eine Verbindung mit den Christen. Shri Krishna und Christus – das hört sich 
ähnlich an und es gibt sehr viel Austausch zwischen ihnen. Sie haben so viel 
Reichtum aus Bharat herausgeholt. Sie geben es jetzt zurück. Ihr Dienst ist eine 
Art Rückgabe. Die Europäer werden gegeneinander kämpfen und sich 
vollständig zugrunde richten. Es gibt die Geschichte über zwei Katzen, die 
miteinander kämpfen und der Affe nimmt sich die Butter, die sich zwischen ihnen 
befindet. Dies bezieht sich auf die heutige Zeit. Sie werden gegeneinander 
kämpfen und ihr werdet das Königreich erhalten. Kinder, ihr verfügt jetzt über 
sehr viel Wissen. Ihr seid euch bewusst, Brahma Kumars und Kumaris zu sein. 
Ihr seid keine Gujaratis oder Bengalis. Diese Unterscheidung sollte es nicht 
geben. Ihr alle seid die Kinder des einen Vaters. Wir etablieren jetzt wieder 
unsere Souveränität, indem wir Shiv Babas Weisungen befolgen, die durch 
Brahma gegeben werden. Wir tun dies durch Yogakraft und durch die Kraft des 
Wissens. Durch Yogakraft werden wir rein. Der Vater ist die Allmächtige Autorität 
und wir erhalten Kraft von Ihm. Ihr beansprucht das Königreich der Welt. Dafür 
braucht man nicht zu kämpfen usw. Es ist alles eine Sache der Kraft der 
Reinheit. Sie sagen: „Komm‘ und mache uns Unreine rein.“ All dies ist die Kraft 
der Erinnerung. Ihr solltet nicht hinausgehen und euch mit gewöhnlichen 
Geschäften beschäftigen und dann alles vergessen. Hier lauscht ihr weiterhin 
persönlich den Wellen des Wissensozeans. Ein Fluss erzeugt keine Wellen. 
Selbst eine einzige Welle des Ozeans kann so viel Schaden anrichten. 

Wenn die Erde bebt, fließen selbst Ozeane über. Die Menschen erobern sich 
Land zurück, indem sie das Meer trockenlegen und das Land dann sehr teuer 
verkaufen. Ihr wisst, dass Mumbai nicht bleiben wird. Früher gab es diese riesige 
Stadt gar nicht. Mumbai war nur ein kleines Dorf. Die Mütter sind sehr 
unschuldig. Sie sind nicht besonders gebildet. Hier solltet ihr alles vergessen, 
was ihr studiert habt. Es ist besser, nicht studiert zu haben. Wenn ihr jemandem 
erklärt, der studiert hat, stellt dieser so viele Fragen. Hier braucht ihr euch nur an 
den einen Vater zu erinnern. Es geht nicht darum, sich an körperliche Wesen zu 
erinnern. Nur der eine Unbegrenzte Vater wird gepriesen. Ihr wisst, dass Gott der 
Allerhöchste ist. Dann kommt Brahma als der Zweite. Es gibt niemand höheren 
als Ihn. Er ist die großartigste Persönlichkeit, aber seht, auf welche einfache 



Weise Er handelt und mit euch zusammen ist. Wenn Brahma mit dem Zug reist, 
weiß niemand, wer er ist. Gott kommt und vermittelt euch Wissen. Er tritt 
bestimmt in jemanden ein und vermittelt Wissen. Wenn Shri Krishna dies täte, 
gäbe es solch einen Andrang, dass er gar nicht unterrichten könnte. Die 
Menschen würden ihn einfach anstarren. Hier unterrichtet euch der Vater Selbst 
auf eine einfache, verborgene Weise. Ihr seid die verborgene Armee. Ihr Seelen 
wisst, dass ihr euer Königreich durch Yogakraft etabliert. Ihr werdet eure alten 
Körper abstreifen und einen neuen schönen Körper annehmen. Jetzt existiert die 
gottlose Gemeinschaft und dort wird es die göttliche Gemeinschaft sein. Ihr 
Seelen sagt: „Ich werde in der neuen Welt einen göttlichen Körper annehmen 
und das Königreich regieren.“ Die Seele ist männlich und der Körper besteht aus 
den Elementen. Die Seele ist immer männlich, aber der Körper – Mann oder 
Frau – basiert auf karmischen Konten. Ich bin jedoch eine unvergängliche Seele. 
Dieser Kreislauf dreht sich fortwährend weiter. Die Transformation des Eisernen 
Zeitalters findet bestimmt statt. Ihr könnt die Zeichen der Umwandlung vor euch 
sehen. Es wird den gleichen Mahabharat-Krieg geben und so wird auch ganz 
bestimmt Gott vorhanden sein. Außer euch Kindern weiß niemand, in welcher 
Gestalt Er kommt und wessen Körper Er betritt. Er sagt: Ich betrete einen sehr 
gewöhnlichen Körper. Ich betrete nicht den Körper Krishnas, der die 
vollständigen 84-mal wiedergeboren wird. Es gibt diejenigen, die den ersten 
Platz beanspruchen. Ihr habt das gesamte Wissen über beide, den körperlichen 
und den unkörperlichen Baum. Die Seelen kommen nach und nach aus der 
unkörperlichen Welt. Die Erklärung in den Bildern ist sehr erhaben. Euch Kindern 
wurde gesagt, dass die Kumaris sehr aufmerksam werden sollten. Es käme doch 
einer großen Besonderheit gleich, wenn die Töchter solche Dinge erklären. Sie 
werden den Namen so sehr glorifizieren! Sie würden den Namen von beiden 
Vätern glorifizieren, den des leiblichen und den des spirituellen Vaters. Achcha. 

An die lieblichen, innig geliebten Kinder, Liebe, Grüße von Mutter und Vater, 
BapDada, und guten Morgen. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu euch 
spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

Führt im Übergangszeitalter erhabene Handlungen aus und ihr werdet die 
erhabensten Wesen. Führt keine Handlungen aus, die euch zu würdelosen 
Wesen machen. 

2. Werdet die verborgenen Helfer des Vaters und dient Bharat, um es in den 
Himmel zu verwandeln. Macht Bharat durch euren Körper, Geist und Reichtum 
zum Himmel. Sammelt die Kräfte der Erinnerung und der Reinheit an. 



Segen: Mögt ihr durch eure vollkommene und perfekte Stufe jegliche Form 
von Abhängigkeit beenden, und zu Herrschern über die Materie 
werden. 
Wenn ihr stabil in eurer vollkommenen und perfekten Stufe bleibt, 
werdet ihr Sieg erfahren, dass soll heißen ihr werdet die Materie 
beherrschen. In der vollkommenen und perfekten Stufe kann es 
keine Art von Abhängigkeit geben. Um eure Stufe jedoch 
vollkommen und perfekt zu machen muss es drei Dinge geben: 1. 
Spiritualität, 2. spirituelle Begeisterung und 3. die Tugend der 
Barmherzigkeit. Wenn diese drei Dinge in eurer Form, eurer Stufe, 
auf eurem Gesicht und durch eure Handlungen erkennbar sind, dann 
werdet ihr als Seelen bezeichnet, die alle Rechte haben und Sieger 
über die Materie sind. 

Slogan: Wenn ihr die Zügel Shrimats fest anzieht, dann kann das Pferd, euer 
Geist, nicht frei umherlaufen. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Verbrennt den Samen der Unreinheit und werdet vollkommen rein 

Wenn es irgendeine Form von Unreinheit in eurer Einstellung, in eurem 
Bewusstsein oder in euren Gedanken gibt, dann könnt ihr nicht stabil in der 
Bewusstseinsstufe eines Brahmanen bleiben. Seid deshalb bei jedem Schritt 
sehr achtsam. Ihr habt vielleicht viele Besonderheiten, aber wenn ihr auch nur 
eine Schwäche habt, dann kann diese eine Schwäche alle Besonderheiten 
beenden. 


